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ANDERE IN DER REGION 
VERTRETENE WIRTSCHAFTSZWEIGE 
UND -FAKTOREN
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HUMANKAPITAL

BILDUNGSANGEBOT
	 Kastilien-Leon erzielt traditionell die besten Ergebnisse Spaniens in der PISA-Studie (Programme 
for International Student Assessment); sein Bildungssystem zählt zu den besten der Welt.

	 Kastilien-Leon verfügt über mehr als 1.000 Regelschulen mit mehr als 275.000 Schülern auf allen 
Stufen der Pflichtschulbildung. Davon bieten 500 Schulen  bilinguale Bildungsgänge an.

	 Mehr als 200 Berufsschulen bieten etwa 40.000 Lernenden eine praktische und den 
wirtschaftlichen Anforderungen entsprechende Berufsausbildung an, die die berufliche 
Qualifizierung und den Zugang zum Arbeitsmarkt fördern.

	 Mit mehr als 83.000 Studenten an neun Universitäten weist Kastilien-Leon die höchste 
Studentenrate in Spanien und eine der höchsten Europas auf. Die renommierten Universitäten 
von Salamanca und Valladolid zählen zu den ältesten Universitäten Europas.

Staatliche Universitäten

	 Universidad de León (UNILEON) 
(www.unileon.es)

	 Universidad de Valladolid (UVA) 
(www.uva.es)

	 Universidad de Salamanca (USAL) 
(www.usal.es)

	 Universidad de Burgos (UBU) 
(www.ubu.es)

UNIVERSITÄTEN IN KASTILIEN-LEON:

Private Universitäten

	 Universidad Católica de Ávila (UCAV) 
(www.ucavila.es)

	 IE University 
(www.ie.edu/universidad)

	 Universidad Pontificia de Salamanca (UPSA) 
(www.upsa.es)

	 Universidad Europea Miguel de Cervantes (UEMC) 
(www.uemc.es)

	 Universidad Isabel I 
(www.ui1.es)
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HUMANKAPITAL
Die Region ist mit einem hochqualifizierten und wettbewerbsfähigen Humankapital ausgestattet. 
Fernbleiben vom Arbeitsplatz ist deutlich weniger häufig als im Rest Spaniens.

Es besteht ein dauerhafter sozialer Frieden, der von der Regionalregierung, den Arbeitgebern und 
den Gewerkschaften gefördert wird. All dies trägt zu einem für Investitionen äußerst geeigneten 
Arbeitsumfeld bei, das von den in der Region niedergelassenen Unternehmen sehr geschätzt wird.

Verfügbarkeit von arbeitskraft

Über die öffentliche Arbeitsverwaltung (ECYL) bietet die Regionalregierung den Unternehmen 
sowohl Unterstützung bei der Auswahl und Einstellung von Personal als auch unentgeltliche 
Hilfe für die Einstellung und Ausbildung von Personal in Unternehmen an. Darüber hinaus stehen 
den Universitäten und Berufsschulen zahlreiche Praktikumsprogramme für Studenten und 
Absolventen zur Verfügung, die für die Ausbildung zukünftiger Mitarbeiter sowie für die effektive 
Auswahl von Arbeitnehmern in Anspruch genommen werden können.

FORSCHUNG
	 Mehr als 9.000 Menschen arbeiten an die Forschung und Entwicklung in Kastilien-Leon, eine 
wahre Talentschmiede, von der die regionale Unternehmensstruktur profitiert.

	 Kastilien-Leon verfügt über ein Netzwerk von fünfundreißig Forschungseinrichtungen, die den 
Unternehmen bei Investitionen in neue Technologien und Forschungs- und Entwicklungs-
Projekten beistehen.

	 In der Region bestehen mehr als 35 Forschungsanstalten für neue Technologien, Robotik, 
Medizin, usw.

	 Um einen effizienten Prozess des Wissens- und Technologietransfers von Universitäten 
zu Unternehmen zu gewährleisten, wurde ein Netzwerk von regionaler Innovation und 
Unternehmertum geschaffen, an dem mehr als 100 öffentliche und private Akteure teilnehmen.

BRUTTOLOHNKOSTEN
PRO ARBEITER
UND MONAT
(2018. 1.Q)
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Die zahlreichen grosszügig angelegten Industriegebiete in der ganzen Region halten ein 
breites Angebot an Gewerbeflächen zu einem sehr wettbewerbsfähigen Preis und zu äußerst 
vorteilhaften kommerziellen Bedingungen bereit, was Kastilien-Leon zu einem idealen Standort 
macht. Diese Gebiete sind durchweg mit der neuesten Technologie ausgestattet, bieten einen 
bequemen Zugang und sind immer an die wichtigsten Logistikzentren des Landes angebunden 
oder liegen in deren Nähe.

Kastilien-Leon verfügt außerdem über mehrere von der Regionalregierung geförderte 
Technologieparks, die die Ansiedlung von Unternehmen mit hohem technologischen Bedarf 
ermöglichen. Diese Technologieparks erleichtern die Zusammenarbeit und schaffen Synergien 
zwischen Universität, Industrie und Forschung mit dem grundlegenden Ziel, die Gründung neuer 
Unternehmen zu fördern und mit den schon bestehenden zusammenzuarbeiten, um so deren 
Mehrwert zu erhöhen und ihre technologischen Prozesse zu verbessern.

Insgesamt gibt es in Kastilien-Leon fast 150 Millionen Quadratmeter Gewerbefläche, verteilt 
auf 358 ausgewiesene Industriegebiete. Von diesen fördert die Regionalregierung 40 Millionen 
Quadratmeter und stellt potentiellen Investoren insgesamt 82 Industrie- und Technologiezonen 
zur Verfügungt.

Auf der Website www.investincastillayleon.com erfahren Sie Näheres über die für Ihr Projekt 
benötigten Industrieflächen.

GEWERBEFLÄCHEN

BRUTTOLOHNKOSTEN
PRO ARBEITER
UND MONAT
(2018. 1.Q)
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FINANZIERUNG 
UND BEIHILFEN

FINANZIELLPLATTFORM
Im Rahmen der Finanzierungsmöglichkeiten für die Projekte der Region wurde ein neuartiges 
öffentlich-privates Kooperationsinstrument geschaffen, das durch ein umfassendes flexibles 
Beratungsverfahren, sowie durch technische und finanzielle Unterstützung tragfähige 
Geschäftsprojekte in Kastilien-Leon fördern soll. Ziel ist es, Arbeitsplätze zu erhalten und zu 
generieren. Dieses Finanzierungsverfahren  stellt alle verfügbaren Finanzinstrumente bereit und 
schafft neue, für die Bedürfnisse von Investitionsprojekten massgeschneiderte Finanzprodukte.

Unter den Finanzierungsinstrumenten finden Sie eine Vielzahl von Zuschüssen sowie öffentliche 
und private Finanzierungsmodalitäten, unter anderem Garantien, Darlehen, Beteiligungsdarlehen, 
Risikokapital oder Startkapital. Diese Finanzierungsinstrumente werden von verschiedenen 
Körperschaften verwaltet, wie beispielsweise Iberaval, Sodical Instituto Financiero und einer Gruppe 
von 17 Finanzinstituten.

Die Flexibilität und Agilität des Finanzierungsinstrumentes ermöglicht es, sowohl neue Projekte als 
auch Erweiterungen, Modernisierungen sowie Refinanzierungs- oder Umstrukturierungsoperationen 
in Anspruch zu nehmen, sofern sie innerhalb der Region durchgeführt werden.

BEIHILFEN
Die regionale Regierung bietet eine breite Palette an Beihilfen für Unternehmen mit  
Investitionsprojekten, aber auch für solche, die bereits etabliert sind und Projekte für Erweiterung, 
Konsolidierung, Forschung und Entwicklung usw. planen. Darüber hinaus werden diese 
Zuschüsse durch eine ganze Reihe von Anreizen ergänzt, die darauf abzielen, die Bedürfnisse von 
Unternehmen zu erfüllen, um die aktuellen Herausforderungen in Bezug auf Wettbewerbsfähigkeit, 
Forschung und Entwicklung, und Internationalisierung zu meistern und somit ihren 
Handlungsrahmen zu verbessern.

In diesem Sinne sind die Beihilferichtlinien so ausgerichtet, dass sie in 
jeder Projektphase (Vorinvestition, Investition und Nachinvestition) 
alle Bedürfnisse des Projekts abdecken, die bürokratischen 
Hürden minimieren und die Arbeit des Investors erleichtern. 
Es stehen auch  Hilfsmittel für Einstellungen, Schulungen, 
internationale Expansion usw. zur Verfügung.
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RECHTLICHER UND 
STEUERLICHER RAHMEN

Die Gründung eines Unternehmens in Kastilien-Leon ist dank des staatlichen 
Unterstützungsdienstes für Investitionsprojekte ein einfacher und schneller Prozess. 
Dieser bietet umfassende Hilfe bei der Entwicklung der Geschäftsidee und des 
Unternehmensplans, bei der Standortwahl, den Personalressourcen, Zulieferung 
und den bürokratischen Genehmigungsverfahren.

FORMEN DER 
NIEDERLASSUNG
IN KASTILIEN-LEON
Es gibt mehrere Möglichkeiten für ein Unternehmen, sich in Kastilien-
Leon niederzulassen, so dass immer eine geeignete Rechtsform für 
die Anforderungen des Projekts zur Verfügung steht: AG, GmbH, 
Zweigniederlassung, Repräsentanz usw. In jedem Fall können unsere 
Experten Sie im Hinblick auf die am besten für Ihr Projekt geeignete 
Formel beraten.

STEUERSYSTEM
Das spanische Steuersystem ist modern und wettbewerbsfähig. Die Steuerbelastung in Spanien 
(gemessen als Prozentsatz der Steuern und Sozialabgaben am BIP) liegt etwa sieben Punkte 
unter der der Länder der Europäischen Union (EU-28), ein Plus für die Wettbewerbsfähigkeit und 
Attraktivität der Unternehmen, die von hier aus in Europa tätig sein wollen.

Die wichtigsten in Spanien geltenden direkten Steuern sind die Körperschaftsteuer (IS), die 
Einkommensteuer der natürlichen Personen (IRPF) und die Besteuerung des Einkommens von 
Gebietsfremden (IRNR).

Die wichtigsten in Spanien geltenden indirekten Steuern sind die Mehrwertsteuer (IVA), 
Vermögensübergangssteuer (ITP) und die Dokuemtenabgabe (Stempelsteuer) (AJD).	

Es gibt auch interessante Steuervergünstigungen für Aktivitäten und Investitionen im Bereich 
Forschung und Unternehmensentwicklung. Ein in Spanien ansässiges Unternehmen verfügt 
über Abzüge und Abgabenbefreiungen, um eine Doppelbesteuerung von Dividenden und 
Vermögenzuwachs zu vermeiden, die in Spanien oder im Ausland durch Tochtergesellschaften 
oder Betriebsstätten erzielt werden. Arbeitnehmer, die nach Spanien entsandt werden, 
können zwischen einer Besteuerung nach der allgemeinen Regelung oder der Besteuerung 
des Einkommens von Gebietsfremden in den ersten sechs Jahren, die auf 24% festgesetzt 
ist, wählen. Spanien hat mehrere Doppelbesteuerungsabkommen unterzeichnet, die 
den Prozentsatz der anzuwendenden Steuern verbessern und Spanien als sichere 
Investitionsoption positionieren.
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INSTITUTIONELLE 
UNTERSTÜTZUNG

VOR DER
INVESTITION
	 Finden des optimalen Standorts unter Berücksichtigung der 
Besonderheiten des Projekts und seiner Anforderungen.

	 Suche nach den günstigsten Finanzierungsmöglichkeiten für das 
Projekt.

	 Ausfindigmachen der für jede Phase der Investition verfügbaren 
Unterstützungsmöglichkeiten.

	 Erleichterung des Zugangs zu Branchenverbänden und Clustern.

	 Vermittlung zwischen staatlichen Behörden und privaten Einrichtungen, 
die am Ansiedlungsprozess beteiligt sind.

	 Abklären von Fragen und für das Projekt notwendige Informationen.

	 Durchführung der für den Erfolg der Investition nötigen Formalitäten.

Das Institut für Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen von Kastilien-Leon (ICE) ist das 
Instrument der Regionalregierung für Unternehmensentwicklung und -dienstleistungen. Es ist 
Teil des Ministeriums für Wirtschaft und Finanzen und arbeitet hauptsächlich in drei Bereichen: 
Innovation, Finanzierung und Internationalisierung.

Durch dieses Institut wird den Investoren und ihren Projekten eine breite Palette von 
Dienstleistungen angeboten, die Investitionen und deren Wartung erleichtern, bürokratische 
Verfahren vereinfachen und Zeit und Geld sparen, sowie alle Investitionsvorhaben, unabhängig 
von ihrer Höhe oder Branche, auf flexible und personalisierte Weise unterstützen. Diese 
Unterstützungsleistungen, die von einem Experten verwaltet werden, sind kostenlos und 
werden mit höchster Professionalität und Sorgfalt angeboten und decken alle Phasen des 
Investitionsprozesses ab.
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WÄHREND
DER INVESTITION
	 Beschleunigung der für die Aktivität erforderlichen Verfahren und Genehmigungen.

	 Beantragung von Zuschüssen und Finanzierungsanträgen und Verfolgen ihres Status.

	 Durchführung der notwendigen Schritte zur Anmietung der ausgewählten Räumlichkeiten, 
falls diese im Besitz der Regierung von Kastilien-Leon sind.

	 Kontaktaufnahme mit den entsprechenden Agenturen für die Auswahl der Mitarbeiter.

	 Kontaktaufnahme mit den in dieser Phase notwendigen Lieferanten.

	 Jeder andere erforderlicher  Schritt, für den die Regionalregierung zuständig ist.

NACH DER
INVESTITION
	 Information über die Beihilfen und Finanzierungslinien, die am besten zu Ihrer Tätigkeit und 
Ihrem Profil passen.

	 Beteiligung am Programm für sog. Zugpferdunternehmen, das Geschäftschancen ermittelt.

	 Beratung zu Fragen wie Internationalisierung oder Kommerzialisierung.

	 Finden der Vorteile in Bezug auf Logistik und Zulierferung.

	 Vermittlung zwischen dem Unternehmen und den Behörden durch einen eigens dazu bestellten 
Fachmann.

Diese Maßnahmen werden über das Büro für Investitionbeschaffung durchgeführt, das in das 
Amt für Internationalisierung integriert ist und dessen Aufgabe es ist, neue Investitionsprojekte 
zu finden und sie nach ihrer Etablierung zu verwalten. Auf der anderen Seite wird durch das 
Programm für Zugpfherdunternehmen ein permanenter Kontakt zu den führenden Unternehmen 
des Sektors aufrechterhalten, wodurch Geschäftsmöglichkeiten und Geschäftsentwicklung in 
Kastilien-Leon gefördert werden. Alle diese Aufgaben werden von einem Team von qualifizierten 
Fachleuten ausgeführt, das umfangreiche Erfahrung in diesem Bereich und eine hohe 
Problemlösungsfähigkeit, anzubieten hat.

Die Unterstützung für Investoren wird nicht nur über zentrale regionale Dienste geleistet, sondern 
auch über ein Netzwerk von Fachleuten im Ausland, was wiederum eine nähere geografische 
Unterstützung ermöglicht, bei der dem Investor im Herkunftsort Informationen und Beratung 
angeboten werden.

www.investincastillayleon.com
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Investieren in Kastilien-Leon
Eine sichere Wahl


